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~_~~tt z~ ~mentskorrespondenz 17. Juli 1953 

In :aeantwortun~ einer in der letzten Sitzung des Nationalrates 
eingobrachten .Anfra~e führt Bundeskanzler Il'l€. R a. a baus: 

, Zu der Anfrage der Abg~Drcp·t ~ ~. 0:1' m'a n n, H 0 r n, Ferdinanda 

F los s m·~ n n, C ze t tel, H 0 I' r und Genossen vom 9.Juli 1953, 
betreffend BedrohullB von AbgeoI'dneten d.urch die russische . Besatzun~sma.oht, 
beehre ioh mioh mitzuteilen, dass ich mich unablässig bemühe, die alliierten 
Stellen auf das Gebot der unbedingten Respektierung der Immunität der vom 
östarreiohiscllen Volk frei gewähl ton Vertrat er mit Nachdruok hinznw()isen. 
Die dem Abfl.Dr. Otto l'sohadek zuteil gewordene Behandlung wird von mir zum , *. pa. 

Anlass genommen, dieses wiederholt gestellte·Verlangen mit besonderem Naoh
druck abermals vorzubringena 

I.oh werde daher nicht verfehlen, an den sowjetischen Botschafter mit 
dem Verlangen heranzutreten, dass die Immunität österreichischer Abgeordneter 

von den sowjetischen Dienststellen in Österroich unter allen Umständen zu 
respektieren ist. 
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